
Super Stimmung beim 8. Christbaumverbrennen in Watt 

Beim diesjährigen Christbaumverbrennen in Ogg The Farmer’s Scheune in Watt herrschte 
eine super Stimmung! Um 17 h wurde das Feuer angezündet und die ersten Würste auf den 
Holzkohlegrill gelegt.  
Mit von der Partie war auch wieder die Kulturkommission Watt, die den Anlass ursprünglich 
ins Leben gerufen hat. Noch heute bin ich Euch dankbar für diese gute Idee und die jährliche 
Mithilfe. Auch wenn der Anlass jetzt anders organisiert wird vergesse ich den Ursprung nicht. 
Im ganzen Dorf waren in der Dunkelheit Fussgänger mit hinter her schleifenden Bäumen zu 
sehen. Um das Feuer bildete sich rasch eine Menschentraube. Das Feuer zu beobachten hat 
schon was Besonderes! 
Es hat sich herausgestellt, dass Ogg The Farmer’s Christbäume besonders schlecht brennen. 
Das rührt daher, dass sie sehr, sehr frisch sind;-) (Da hat sich der Verfasser ein kleines 
Spässchen erlaubt). 
Schon schade, dass die Feuerwehrleute ‚im Wege stehen‘. Manch einer hätte grosse Lust, 
den Baum selber ins Feuer zu werfen. 
Aus Sicherheitsgründen ist es erforderlich, dass die Feuerwehr Leute mit Uniform stellt. 
Diese beschicken das Feuer mit den Bäumen. Ansonsten wäre der Anlass nicht 
bewilligungsfähig. 

An dieser Stelle sei allen Helfern und Mitwirkenden gedankt. Der Feuerwehr für das 
Betreuen des Feuers. Der Kulturkommission für den Einsatz am Grill. Allen Helfern in der 
Halle, Familienextern und –intern. Meiri Lienert für die technische Unterstützung und Cécile 
und Michaela für die administrative Unterstützung. Das hält mir den Rücken frei!! 
Auch allen Besucher ein herzliches Dankeschön. Es ist so schön, all die gut gelaunten Leute 
begrüssen zu dürfen. 

Bereits planen wir das Christbaumverbrennen 2020. Wir freuen uns darauf! 
Alles Gute! Philip Ogg 


